
Behelfsbrücke zur Großbaustelle ist fertig
Denzlingen (hg). Unter den Augen

des Storchenpaares sind derzeit

zahlreiche Bauarbeiter mit schwe-

rem Gerät zugange, um die geplan-

ten Wohnhäuser auf dem ehemali-

gen „Gaus-Areal“ zu errichten.

Um auch auf dem direkten Weg
über die Glotter das notwendige
Baumaterial herbeischaffen - und
vor allem die zahlreichen schweren
LKW-Fuhren mit Aushubmaterial
abtransportieren zu können, muss-
te eigens eine massive Behelfsbrü-
cke errichtet werden, die etwa in
Höhe der Einmündung der Deutsch-
herrenstraße in die Hauptstraße
liegt.

Natürlich nicht westlich, son-
dern vielmehr östlich (in der letzten
VHzH-Ausgabe hatte sich diesbe-
züglich ein Fehler eingeschlichen)
von dieser Behelfsbrücke, die ver-

mutlich für zwei Jahre den Lastver-
kehr über die Glotter trägt, wird die
künftige neue Zufahrtsbrücke er-
richtet werden.

Die bisher unmittelbar östlich
davon gelegene Brücke wird daher
weichen müssen, zumal sie dem Er-
schließungsverkehr statisch nicht
gewachsen wäre.

In ihrer alten Form erhalten wird
dagegen die im Osten des „Gaus-

Areals“ befindliche alte Bogenbrü-
cke,dienachentsprechenderSanie-
rung sicher ein Schmuckstück blei-
ben wird.

Nach der Fertigstellung der ge-
samtenGlotter-Ufergestaltungbeim
Heimethues-Areal wird Denzlingen
mit Sicherheit einen weiteren at-
traktiven Treffpunkt bekommen.
VHzH wird seine Leser ständig auf
dem Laufenden halten.

St. Josef in der Hinterhofstraße lädt

am Kohlerhof am morgigen Freitag,
13. März, ein zum „Frühlingsstand“.
Eltern, Erzieherinnen und Kinder-
gartenkinder werden dort selbst ge-

aus dem Verkauf kommt den Kin-

bei gemeinsamen Aktionen (z.B.
Theaterbesuche, Ausflüge etc.) in fa-

Am Samstag, 21. März,
lädt der Waldkindergarten Maura-
cher Berg zum zweiten Ostermarkt

schöner Bastelarbeiten, Osterge-

Freitag, 20. März, um 20 Uhr im Ver-
einsheim zur Jahreshauptversamm-

Eine neue Brücke nach alter Bogenbauweise wird hier entstehen; die hintere Brücke soll saniert werden.

Die Behelfszufahrt über die Glotter wird etwa zwei Jahre bleiben.


